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Vorlande, sondern überhaupt OQesterreichs Wa  _ Inhaltlıch konnte ehr g-
oten werden als in der Biographie, dıie VOT 1er Jahrzehnten er dem
hervorragenden Fürstabt chrieb Der Verfasser beschäftigt sich schon seıit
Jahren 1mM Auftrag der Badischen historischen Kommission mit der Samm-
lung der Korrespondenz Martın erberts; sodann sind ın den letzten Jahren
ucC  ige Arbeıten ZUr Geschichte Vorderösterreichs erschienen, die Neißig
verwertet worden sind EFs selen 1er genannt : Oser, Der Lehrerstand
des Jahrhunderts 1 vorderösterreichischen Breisgau ; Geier, DiIie Durch-
ührung der kirchliıchen Reformen - Josefs I1 1m vorderösterreichischen Breis-
a Gothein, Der Breisgau unter Marıa ] heresia und Josef IL Franz,
tudien ZUT kirchlichen Reform OseIs [[ mit besonderer Berücksichtigung

des vorderösterreichischen Breisgaus. Der schöne Vortrag ird das Interesse
für St Blasıens größten Abt in weıtere Kreise tra und auch seinem
Orden, allzeıt der Förderer Von uns un 1SSENSC aft, erneut Sympathien
werben. Gewidmet ist die Arbeit „dem glänzendsten Vertreter deutscher
liturgiegeschichtlicher Forschung“ Franz, seinem sıiebzigsten
(Gjeburtsfeste.

Kuppenheim, en Dr Siebert.

Albert Lietzm annn Marcus un Webers Verlag, onn 1910, 80Kleinere geistliche Gedichte des Jahrhunderts. Herausgegeben Vo  —;

Seiten,
Aus der VO  —x Protfessor Lietzmann- ena herausgegebenen Sammlung

„Kleine Texte für theologische und phılo ogische Vorlesungen un Uebun-
n bildet vorliegendes eit die Nummer Enthalten sind sechs ] _ese-
proben ohne Variantenanführung. Fin Gedicht „Von der babylonischen
Gefan enschaft“ stammt von einer Handschrift AUus Marıa Ba al welche jetzt
der Stiftsbibliothek St aul in Kärnten angehört Von liturgischem Inter-
565e ist dıe 260 Zeilen umfassende „Auslegung der Meßgewänder“, ihrer
Farben und moralischen Bedeutung, ferner die Auslegung der Messe
selbst und der dazu notwendigen Gegenstände. Das nächste Gedicht VO

„Wun  CMn Himilreich“ als der hehren Himmelsburg ist einer Handschrift
Aaus O beraltateh:; jetz In der Münchener Hof- und Staatsbibliothek, ent-
NOmMMmMenN Dasselbe wurde auch schon VO  —_ Schmeller und gENAUCT noch

wıeVO Me er-Benfey abgedruckt. ist überaus bilderreich und aftıg,
in der prache uch iın der Gestaltung. Wır geben den Anfang wieder.

DIS du herro got und lobelıh harte,
Michıil ist dın chraft uf dere himilisken warte.
Din riche ist gelegen hohe obe en richen,
dınem gualte mach nıemen enphliehen noh entwichen“. St

Alte Einblattdrucke. Herausgegeben on LM2O Clemen. Marcus
und E.+Webers Verlag. onn 1911 80 Seıiten. 1.50

Auch dieses Büchlein gehört (als ummer 80) der VOT enannten
Sammlun Lietzmann än Es ist VOINl dem bekannten Forscher Refor-
mationszeit, Professor Clemen, nach 1m Laufe der Jahre mehr zurällig Bfundenen, einseltig gedruckten Blättern zusammengestellt un: kommentiert.
Dabei siınd riefe, Bruderschaftszettel (von alte Volkslieder nach
Art derglateinisch-deutschen Mischpoesie, Wwel kurfürstlich-sächsische Man-
date 1517 en das Ueberhandnehmen der Bettelei, Vorlesungs- un
Bücheranzeigen. jer se1 zunächst des Evangeliums Pasquilli edacht, wel-
ches sich in der nachmals berühmt gewordenen Handschrift „Carmina
Burana“ aus Benediktbeuern; ın erster Anlage VOrfindet Die rück-

Studien Mitteilungen (1913).


